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  Checkliste 
 

    Familienpass 2025/2026 
 
 
Der neue Familienpass ist ab dem 01. September 2025 gültig. 
Eine Beantragung ist ab Montag, 21.07.2025 im Bürgerbüro, Fischmarkt 2 möglich. 
Bitte beachten Sie: Die Beantragung des Familienpasses ist NUR mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. 
Online-Terminvereinbarung unter: www.offenburg.de/terminbuchung  
 
Die EinwohnerInnen der einzelnen Ortsteile können den Familienpass auch bei der 
zuständigen Ortsverwaltung beantragen.  
 
Der Familienpass ist einkommensabhängig und wird nach individueller 
Einkommenssituation berechnet. 
 

Bitte bringen Sie zum Termin alle zutreffenden Unterlagen vom Jahr 2023 mit: 
 
 Steuerbescheid 2023 

 

 Dezember-Abrechnungen 2023 aller VerdienerInnen im Haushalt 
 

 Bescheid über den Erhalt von Mutterschaftsgeld 
 

 Elterngeldbescheide (Mutter gegebenenfalls Vater) 
 

 Nachweis über den Erhalt von Kindergeld für Kinder ab 18 Jahren 
 

 Nachweis bei Unterhaltszahlungen (z.B. Kontoauszug) 
 

 Bescheid über Lohnersatzleistungen (Krankengeld, ALG I) 
 

 Zinserträge 
 

 Mieteinnahmen 
 

 Aktuelle Schulbescheinigung für die Schülerbeförderung und für alle Schüler ab 
18 Jahre  

 

 Teilnehmer-Nummer der Firma Pair Solution für die Bezuschussung der 
Mittagsverpflegung 

 

 Unabhängig vom Jahr 2023: Wohngeldbescheid / Nachweis über 
Kinderzuschlag (aktuell) 

 
Erhalten Sie aktuell Leistungen nach SGB II (Bürgergeld) oder Arbeitslosengeld? 
Hierfür benötigen wir den aktuellen vollständigen Leistungsbescheid. 
 

Ist das letzte Kind nach 2023 geboren?  
Dann berechnen wir das Einkommen ab Geburt. Benötigt werden ebenfalls oben 
aufgeführte zutreffende Unterlagen. 
 

Bitte bringen Sie auch Ihren Personalausweis oder Reisepass mit. Weitere Infos auch 
unter : https://www.offenburg.de/html/familienpass_info.html 

Unser Tipp: Um die volle 
Gültigkeit des neuen 
Familienpasses 
auszuschöpfen reicht es 
aus, wenn dieser vor 
dem 30. September 2025 
beantragt wird. 
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Nachruf

Mit großer Betroffenheit und tiefer Trauer erfüllt uns die Nachricht vom Tod unseres Ehrenschützenmeisters, Beisitzers, 
langjährigen viel geschätzten Mitglieds und Freund Werner Vogt.

Am Samstagmorgen den 02. August 2025 ist Werner im Alter von 81 Jahren friedlich eingeschlafen.

Seit seinem Eintritt 1960 lebte Werner 65 Jahre mit Herzblut den KKSV Zell-Weierbach e.V. Er prägte den Verein über 
Jahrzehnte wesentlich mit.

So war er 1961 unmittelbar am Aufbau des heutigen Schützenhauses in der Wolfsgrube beteiligt und hielt sogar am 28. 
Juli 1962 beim Richtfest persönlich den Richtspruch.

Von 1986 – 2016 lenkte er 30 Jahre lang erfolgreich die Geschicke des Vereins als 1. Vorstand und brachte mit uner-
müdlichen Engagement, vollem Einsatz und viel Herzblut die Zukunftsfähigkeit von Verein, Gaststätte, Tiergehege und 
Spielplatz auf den Weg. In dieser Zeit war er aber auch erfolgreich in den Rundenwettkämpfen, später Altersrunden-
wettkämpfen, vertreten. Mit Feuereifer richtete er zudem jahrelang die Auswertung des Königsschießens mit anschlie-
ßender Proklamation aus.

Auch nach seiner Zeit als 1. Vorstand stand er dem Verein jederzeit und bis zum Schluss mit Rat und Tat zur Seite.

Wir, der KKSV Zell-Weierbach e.V. haben Werner viel zu verdanken und werden mit Hochachtung und vielen schönen 
Erinnerungen an die Zeit mit ihm zurückdenken.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Tochter
mit Familie und allen Angehörigen!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

SANIERUNG UND ERWEITERUNG DES HOCHWASSER-
RÜCKHALTEBECKEN SAHLESBACH

Beginn der Bauarbeiten
Seit Ende der 1970er Jahre betreibt die Stadt Offenburg 
das Hochwasserrückhaltebecken Sahlesbach am gleich-
namigen Gewässer im Norden des Stadtteils Fessenbach 
zum Schutz der bebauten Ortslage des Stadtteils Zell-Wei-
erbach.
Zur Verbesserung des Hochwasserschutzes wurde durch 
das Ingenieurbüro Wald + Corbe eine umfassende Sanie-
rung und Erweiterung des Hochwasserrückhaltebeckens 
geplant. Die Planung wurde in einer gemeinsamen Ort-
schaftsratsitzung am 22. Januar diesen Jahres von Zell-
Weierbach und Fessenbach durch das Ingenieurbüro vor-
gestellt. Die Arbeiten wurden mittlerweile ausgeschrieben, 
die Auftragsvergabe erfolgte an die Firma Vogel-Bau GmbH 
aus Lahr.
Die Firma Vogel-Bau hat  am 25. August 2025 mit den Ar-
beiten begonnen. Diese sind bis Ende diesen Jahres gep-
lant. Da die Arbeiten stark witterungsabhängig sind, kann 
sich die Bauzeit eventuell verlängern.
Aufgrund der Arbeiten muss der Glascontainerstellpatz im 
Vorfeld des Hochwasserrückhaltebeckens über die Bauzeit 
verändert werden. Der neue Standort befindet sich weiter-
hin in der Wilhelm-Hamm-Straße in Richtung der Ringstra-
ße, ca. 50 m vom alten Standort entfernt. Ebenso der Klei-
dercontainer
Für die Arbeiten wird der Gehweg entlang des Hochwas-
serrückhaltebeckens über die Dauer der Baumaßnahme 
gesperrt. Während der Arbeiten kann es zu Behinderungen 
durch Baufahrzeuge kommen.
Während der Bauzeit ist durch spezielle Maßnahmen der 
Hochwasserschutz gewährleistet.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

ERNEUERUNG DES DURCHLASSBAUWERKS FÜR DEN 
TALBACH IN ZELL-WEIERBACH

Die Stadt plante die Erneuerung des Durchlassbauwerks 
für den Talbach in Zell-Weierbach im Bereich der Weingar-
tenstraße und in Richtung Leimental. Hierfür sind in 2023 
und 2024 bereits vorbereitende Maßnahmen durchgeführt 
worden, indem Versorgungsleitungen aus dem zukünftigen 
Baukorridor verlegt wurden. Nun soll mit der eigentlichen 
Erneuerung der Bauwerke rund um den Talbach begonnen 
werden. Zunächst wurde die Leimentalbrücke abgerissen. 
Die Tragwände für das Brückenbauwerk sind fertigge-
stellt. Ebenfalls ist die Brückendecke betoniert. Derzeit 
werden anschlussarbeiten am Brückenbauwerk getäti-
gt. Gas- und Wasserleitungen, die während den Bauar-
beiten provisorisch umgelegt wurden, wurden wieder 
zusammengefügt. Die Arbeiten verlaufen planmäßig. 
Sofern es zu keinen größeren Verzögerungen (Unwet-
ter) kommt, ist die Fertigstellung bis Mitte September 
vorgesehen.  In der kommenden Woche werden die er-
haltenen Sandsteinbrückengeländer wieder eingebaut.

 
Das Leimental ist derzeit nur noch zu Fuß entlang des Tal-
bachs hinter der Zeller Brugg erreichbar. Nach dem Ende 
dieser Arbeiten und der Freigabe des Leimental werden 
die Arbeiten im Bereich der Zeller Brugg und der gepfla-
sterten Fläche vor der Zeller Brugg fortgesetzt. Dieser Ab-
schnitt soll im Dezember beendet werden. Während dieser 
beiden Bauabschnitte wird der Talweg zwischen Leimental 
und Weinstraße halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird mit 
einer 4-Phasen-Ampel geregelt, so dass keine Umleitung 
erforderlich wird. Östlich der Zeller Brugg muss ein Krahn 
aufgestellt werden.
In der Weingartenstraße werden die Arbeiten dann voraus-
sichtlich im März oder April 2026 fortgesetzt. Über diesen 
Abschnitt wird noch gesondert berichtet.
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NEUBAU TRINKWASSERHOCHBEHÄLTER - TALWEG 62
Die Arbeiten liegen im Plan. Vergangene Woche wurden im 
Außenbereich des Bauwerkes Auffüllmaßnahmen durchge-
führt. Der Verkehr fließt halbseitig ordnungsgemäß.
(Halbseitige Straßensperrung nach Regelplan Bl/2 mit einer 
Restfahrbahnbreite von mind. 3,50 m.)

Eine notwendige Vollsperrung wird bei einer 1-wöchigen 
Voranmeldung, unter Nennung des genauen Datums und 
der Dauer bei der Straßenverkehrsbehörde, nach dem bei-
gefügten Verkehrszeichenplan und in Anlehnung an Regel-
plan Bl/15 aktiviert.

Sobald eine Vollsperrung notwendig wird, erscheinen auf 
der Homepage und im Mitteilungsblatt Hinweise.
Derzeit werden die Seitenwände fertiggestellt. 
 

NEUBAU RETTUNGSZENTRUM REBLAND (FEUERWEHR-
HAUS UND BERGWACHT)

Derzeit werden die Anschlussleitungen am alten Volks-
bankgebäude abgetrennt. Auf der nördlichen Seite wurde 
durch die Bergwacht bereits Ausgleichsmaßnahmen für die 
Zauneidechse durchgeführt.

Die Abrissarbeiten werden Ende September beginnen, 
wenn die Leimentalbrücke wieder für den Verkehr freige-
geben wurde.

Der Spatenstich für den Neubau des Rettungszentrums ist 
im November terminiert. 
 
 

RATTENBEKÄMPFUNG
Ratten werden von Lebensmitteln aller Art angezogen und 
können verschiedene Infektionskrankheiten übertragen.
Wenn Sie folgende Hinweise beachten, können Sie das Rat-
tenvorkommen in Ihrer Umgebung reduzieren:
 
1. Nahrungsangebot reduzieren!
Keine Speiseresten über die Toilette oder die Spüle in die 
Kanalisation entsorgen.
Diese gehören in die dafür vorgesehenen Abfallbehälter.
Über die Abwasserleitungen soll nur durch den Gebrauch 
verschmutztes Abwasser fließen.
 
Entsorgen Sie Speisereste immer in Müllsäcken in den ge-
schlossenen Müllbehälter.
Keine Säcke neben der Tonne lagern.
Keine Speisereste auf den offenen Komposthaufen.
 
Keine ungereinigten Lebensmittelverpackungen in den Gel-
ben Sack.
Die Säcke bis zum Abholtermin geschützt lagern, beispiels-
weise in verschlossenen Räumen oder in der Wohnung. 
Stellen Sie die Gelben Säcke erst kurz vor der Abholung auf 
die Straße.
 
Beachten Sie das Fütterungsverbot wildlebender Tiere wie 
Tauben, Enten und Schwäne!
Von der Fütterung profitieren auch die Ratten. Keine Abfälle 
in den Grünanlagen liegen lassen!
 
2. Keinen Unterschlupf oder Zugang bieten!
Sträucher, Hecken, Büsche, Bodendecker und Kletterpflan-
zen im Garten kurzhalten bzw. auslichten.
 
Offene Stellen jeder Art am Gebäude verschließen bzw. ge-
schlossen halten
(etwa Öffnungen zur Lüftung in Erdbodennähe mit engma-
schigen Gittern versehen).
 
Bauen Sie, wenn möglich, Rückstauklappen in Abflusssys-
teme ein.
Reparieren Sie defekte Kanalrohre und sonstige Hausan-
schlüsse.
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MITTEILUNGEN  
LANDRATSAMT OFFENBURG

Seminar zur Pomologie: Obstsorten bestimmen lernen
Der Obst- und Gartenbauverein Ortenau e.V. lädt am Frei-
tag, 19. September 2025, zu einem halbtägigen Seminar zum 
Thema „Pomologie – Bestimmung von Apfel- und Birnen-
sorten“ nach Zunsweier ein. Beginn ist um 14 Uhr mit einem 
Rundgang über die Streuobstwiesen. Im Anschluss führt 
der Pomologe (Fachmann für die Bestimmung und Klassi-
fizierung von Obstsorten) Markus Zehnder in die Kunst der 
Obstsortenbestimmung ein. Anhand verschiedener Apfel- 
und Birnenproben zeigt er, welche Kriterien bei der Erken-
nung von Sorten entscheidend sind. Neben der optischen 
Betrachtung spielt dabei auch die sensorische Beurteilung 
– also Geschmack und Konsistenz – eine wichtige Rolle. 
Das Angebot richtet sich an alle, die sich für die Vielfalt hei-
mischer Obstsorten interessieren; Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Der Unkostenbeitrag beträgt 25 Euro pro Per-
son und ist vor Ort in bar zu entrichten. Anmeldung und wei-
tere Informationen stehen online unter www.ortenaukreis.
landwirtschaft-bw.de (Bereich „Veranstaltungen“) zur Ver-
fügung. Für Rückfragen ist Barbara Ennemoser vom Amt für 
Landwirtschaft des Ortenaukreises unter Telefon 0781 805 
7115 erreichbar.
 
Maisfeldtag auf dem Zentralen Versuchsfeld in Mahl-
berg-Orschweier
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenau-
kreis veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landwirt-
schaftsamt Emmendingen am Mittwoch, 3. September 
2025 ab 9:30 Uhr auf dem Zentralen Versuchsfeld in Mahl-
berg-Orschweier den traditionellen Maisfeldtag. Führungen 
durch die Sorten- und Pflanzenschutz-Versuche im Mais 
und Sojabohnen finden um 10 Uhr und 13:30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei Teilnahme werden 
zwei Stunden als Fortbildungsnachweis zur Sachkunde im 
Pflanzenschutz bescheinigt. Mitzubringen ist hierfür der 
Sachkundeausweis und vor Beginn der Führungen ist eine 
Registrierung notwendig. Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist 
ab der Autobahnausfahrt Ettenheim ausgeschildert.
 
Selbsthilfe für Betroffene von narzisstischem Miss-
brauch in Partnerschaften
Menschen, die missbräuchliche Beziehungen erlebt haben, 
stehen oft vor einem langen und schmerzhaften Weg der 
Verarbeitung. Isolation, Zweifel am eigenen Erleben und 
fehlendes Verständnis im sozialen Umfeld erschweren die 
Aufarbeitung und verlängern den Heilungsprozess. Um Be-
troffenen einen geschützten Raum für Austausch, Unter-
stützung, Halt und gegenseitige Stärkung zu bieten, wurde 
jetzt in Offenburg eine kostenfreie und vertrauliche Selbst-
hilfegruppe ins Leben gerufen. „Viele Menschen zweifeln 
lange an sich selbst, bevor sie erkennen, dass ihre Wahr-
nehmung verzerrt wurde. Unsere Treffen sollen ein Ort sein, 
an dem Betroffene ohne Wertung und Verurteilung Gehör 
finden und niemand seine Geschichte erklären oder recht-
fertigen muss“, so Jasmin Murr, selbst Betroffene und Ini-
tiatorin. Die Teilnahme richtet sich an Frauen und Männer, 
die in Partnerschaften psychische Gewalt, Manipulation 
oder emotionale Abwertung durch narzisstische Persön-
lichkeiten erlebt haben. Ziel ist es, durch den Austausch mit 
anderen Betroffenen Wege zur Heilung zu finden, die eige-
ne Wahrnehmung zu stärken und langfristig wieder zu mehr 
Selbstvertrauen und innerer Stabilität zu gelangen. Weitere 
Informationen zum Neustart der Gruppe erhalten Interes-
sierte bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter der 
Telefonnummer 0781 805 9771 oder per E-Mail an 
selbsthilfe@ortenaukreis.de.

DIE ORTSVERWALTUNG
GRATULIERT

Die Ortsverwaltung gratuliert ganz herzlich:   
Herrn Horst Groß am 01.09. zum 75. Geburtstag
Herrn Viktor Horadam am 04.09. zum 75. Geburtstag
 

Weinkunstliebe: Unterwegs mit der 
Gründerin von Herzwerk Wein
 
58. Begegnungsplattform 
„Frauen in Offenburg“
 

Ganz im Zeichen des Weins steht die 58. Begegnungsplatt-
form des Frauennetzwerks Offenburg am Dienstag, den 30. 
September 2025 um 16.30 Uhr. Gemeinsam mit Vivien Holz-
mann, der Gründerin von Herzwerk Wein, wird das wunder-
schöne Fessenbacher Rebland erwandert. Selbstverständ-
lich können die Weine hierbei verkostet werden. Darüber 
hinaus erfahren die Teilnehmerinnen Interessantes über den 
Weinbau sowie die Gründerin, die sich in ihrer Heimatstadt 
Offenburg den Traum erfüllt hat selbst Wein zu machen.
Gründerinnen tragen maßgeblich zum wirtschaftlichen Er-
folg Baden-Württembergs bei. Ideenreichtum, Innovation 
und unternehmerische Empathie machen sie zu Wegberei-
terinnen und wichtigen Triebfedern. Die Veranstaltung fin-
det im Freien und in Bewegung statt. Teilnehmerinnen be-
nötigen geeignetes Schuhwerk und dem Wetter angepasste 
Kleidung. Eine Anmeldung über die Gleichstellungsstelle 
der Stadt Offenburg, bis Donnerstag, 25. September 2025 
unter https://offenburg.link/Weinkunstliebe ist erforderlich.
Treffpunkt: Senator-Burda-Straße 45, 77654 Offenburg-
Fessenbach, Treffpunkt: Waldparkplatz Schuckshof. Der 
exakte Standort kann unter gleichstellung.offenburg.de ein-
gesehen werden.
 
Eine Veranstaltung des Frauennetzwerks Offenburg.
 

Foto: © Vivien Holzmann 
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Neue Selbsthilfegruppe gegen Einsamkeit
Einsamkeit betrifft viele Menschen und kann die Lebens-
qualität erheblich beeinträchtigen. Mit der neuen Selbst-
hilfegruppe „Einsam, Zweisam, Gemeinsam“ entsteht ein 
Angebot für Menschen, die sich einsam fühlen und sich 
Austausch sowie Gemeinschaft wünschen. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, teilzunehmen. Die Gruppe 
richtet sich vor allem an alleinstehende Menschen, die den 
Kontakt zu anderen suchen und gemeinsam Wege aus der 
Einsamkeit finden möchten. „Der Mensch ist nicht dafür ge-
schaffen, allein zu sein. Einsamkeit kann krankmachen und 
sogar zu Depressionen führen“, so der Initiator der Gruppe. 
Weitere Informationen zum Neustart der Gruppe erhalten 
Interessierte bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
unter der Telefonnummer 0781 805 9771 oder per E-Mail an 
selbsthilfe@ortenaukreis.de.
 

Veranstaltungsreihe DORT – Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kuli-
narischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 

Am Donnerstag, 04. September 2025, finden folgende Ver-
anstaltungen statt:
 

Hornberg: Brauereibesichtigung
Bei dem unterhaltsamen und informativen Rundgang durch 
die Familienbrauerei erfahren Sie die Geheimnisse des 
Bierbrauens. Im Anschluss an die etwa einstündige Besich-
tigung dürfen Sie noch verschiedene „Ketterer-Biere“ pro-
bieren. Treffpunkt: 17 Uhr, Brauerei M. Ketterer GmbH & Co. 
KG, Frombachstraße 27. Die Kosten betragen 12 Euro. Infos 
und Anmeldung bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter 
Telefon 07833 79322 oder tourist-info@hornberg.de.
 

Haslach: Carl Sandhaas – 
Die tragische Liebesgeschichte des Genies
Erleben Sie bei einem Rundgang durch Haslach die be-
wegende Geschichte von Carl Sandhaas, dem Genie mit 
tragischem Schicksal. Beim Spaziergang durch Haslachs 
verwinkelte Gässle verschmelzen Romantik und Nostalgie. 
Den Abschluss bildet ein gemütliches Glas Wein in stim-
mungsvoller Atmosphäre. Treffpunkt: 18 Uhr, Altes Kapuzi-
nerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 15 Euro inkl. 
Gläsle Wein. Infos und Anmeldung am Vortag unter Telefon 
07832 706172 oder info@haslach.de.
 

Lahr/Schwarzwald: 
„Geschichten & Speisen" Ein kulinarischer Streifzug
Freuen Sie sich auf einen genussvollen Streifzug durch die 
historische Lahrer Innenstadt mit spannenden Einblicken in 
die Kulturgeschichte von Bier, Wein, Kaffee & Co. Ein Drei-
Gänge-Menü mit passenden Getränken rundet den Abend 
ab. Treffpunkt: 18 Uhr, Stadtmuseum Lahr, Kreuzstraße 6. 
Die Kosten betragen 52 Euro inkl. Drei-Gang-Menü und be-
gleitende Getränke. Infos und Anmeldung bis drei Tage vor 
der Veranstaltung unter Telefon 07821 9100128 oder stadt-
marketing@lahr.de.
 

Nordrach: Faszinierende Welt der Brennerei
Erfahren Sie bei dieser Veranstaltung spannende Hinter-
gründe rund um die Tradition des Brennens und tauchen Sie 
in die Welt edler Spirituosen ein. Freuen Sie sich auf einen 
Brennercocktail, Kostproben verschiedener Destillate so-
wie Holzofenbrot mit Speck und Kräuterquark. Treffpunkt: 
18 Uhr, Heidenbühl 2, 77787 Nordrach. Die Kosten betragen 
19 Euro. Infos und Anmeldung bis drei Tage vor der Veran-
staltung unter Telefon 07838 663 oder 
info@heidenbuehl-hof.de.
 

Sasbachwalden: Wein-Treff im Hof
Freuen Sie sich auf einen wundervollen Abend im Hof der 
Alde Gott Winzer, mit erlesenen Weinen, erfrischenden 
Spritzgetränken und kulinarischen Köstlichkeiten. Stim-
mungsvolle Live-Musik begleitet den Abend. Genießen Sie 
das Zusammsein in entspannter Atmosphäre. Treffpunkt: 
18 Uhr, Alde Gott Winzer Schwarzwald eG, Talstr. 2, 77887 
Sasbachwalden. Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter 
www.aldegott.de.
 

Oberharmersbach: Flammenkuchen satt essen
Genießen Sie hausgemachte Flammenkuchen in verschie-
denen Variationen. Ein Akkordeonspieler sorgt mit alten 
Volksliedern für gesellige Stimmung. Die überdachte Ter-
rasse bietet dazu einen herrlichen Panoramablick. Treff-
punkt: 18:30 Uhr, Engelberg 12, 77784 Oberharmersbach. 
Die Kosten betragen 25,90 Euro zzgl. Getränke, mit Ermäßi-
gung für Kinder. Infos und Anmeldung unter Telefon 07837 
871 oder info@hasegallis-besenwirtschaft.de.
 

Kehl/Straßburg: Geführter Abendspaziergang in Straß-
burg zur Illumination
Entdecken Sie oft übersehene Plätze und Ecken im beson-
deren Licht der Abendstunden. Die Tour endet mit der faszi-
nierenden Lichtshow am Straßburger Münster, die die Stadt 
in stimmungsvollem Glanz erstrahlen lässt. Optional lässt 
sich der Abend mit einer kulinarischen Pause im Restaurant 
Le Gruber abrunden. Treffpunkt: 19 Uhr, Tourist-Information 
Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 15,90 
Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 07851 88 1555, 
tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de.
 

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:
Gengenbach:   Die Rollende Weinprobe
Gengenbach:   Stadtrundgang durch Gewölbekeller 
 mit Weinprobe
Lautenbach:   Vesperwanderung auf dem 
 Lautenbacher Hexensteig
Oberkirch:   Oberkircher Weinwanderung 
 „Von der Höll ins Paradies“
Oberkirch:   Renchtäler Genussradeln
 
Weitere Informationen finden Sie in der aktuellen DORT-
Broschüre oder auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de.
 
„Offene Gartentür“ im September
Private Gärten auf beiden Seiten des Rheins öffnen im Rah-
men der Aktion „Offene Gartentür“ des Ortenaukreises 
2025 wieder ihre Pforten. Insgesamt 29 Gartenbesitzer im 
Ortenaukreis und nahen Elsass zeigen in diesem Jahr ihre 
Kleinode für interessierte Gartenfreunde. Im September er-
lauben folgende Gärten einen Blick hinter ihre Kulissen:
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MÜLLABFUHR

Donnerstag, den 04.09. graue Tonne
 
Den Abfallkalender und vieles mehr gibt es auch in der "Ab-
fallApp Ortenaukreis".
 
Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

WICHTIGE RUFNUMMERN

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransport 0781/19222
Giftnotruf Freiburg 0761/19240
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst

116117

Zahnärztlicher Notfalldienst
 

01803/222555-11

Telefonseelsorge 0800/1110-111
0800/1110-222

Familienwerk Sölden – Sta-
tionsgebiet Offenburg-Zell-
Weierbach,
Einsatzleitung 
Samantha Stürz
Mail: samantha.stuerz@
familienwerk-soelden.de

 0176/17612630

Netzwerk Nachbarschaft 
Zell-Weierbach – „NeNa“
Persönlich erreichbar mon-
tags 18.00 – 20.00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeit 
kann eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hin-
terlassen werden. Es wird 
zurück gerufen. 
Mail: NeNa@nachbar-
schaftshilfen-offenburg.de
Homepage: www.nachbar-
schaftshilfen-offenburg.de

 0171-2087576

7. September 2025, Sonntag
Andrea und Jürgen Krayl, Hebelstraße 9a/Auf der Mühl 
2, 77948 Oberschopfheim: Streuobstwiese mit Gartenhüt-
te, Feuerstelle und Kräuterfeld in der Mitte. Die Wiese ist 
biozertifiziert über den Verein Kräuterland-Baden-Württ-
emberg e. V. und bietet mit einem bunten Mix aus Obst-, Oli-
ven-, Walnuss- und Laub- und Nadelbäumen einen Rück-
zugsort für Mensch und Tier.
Weg: Feldweg schräg gegenüber von Röderer Wärmetech-
nik ca. 500 m bis zur Wiese, siehe Hinweisschilder Offene 
Gartentür.
Offen: 9 - 13 Uhr
 
SoLaVie Altenheim Neuried, Oberfeld, In den Gänsä-
ckern 29, 
77656 Offenburg, Ansprechpartnerin: Angela Stark: So-
LaVie steht für ein von den Mitgliedern solidarisch geführtes 
landwirtschaftliches Projekt. Es wird ganzjähriger Gemüse-
anbau nach ökologischen Kriterien ohne Einsatz von syn-
thetischen Dünge- und Schädlingsbekämpfungsmitteln 
und Gentechnik betrieben. Führung durch den Gärtner zur 
großen Sortenvielfalt, sowie Informationen über Bodenbe-
arbeitung, Saatgut, Düngung und die Logistik.
Weg: Die Anbaufläche befindet sich südlich von Neuried. 
Am Kreisverkehr in Richtung Altenheim-Süd in die Indus-
triestraße abbiegen. Sobald rechts größere Gebäude auf-
tauchen in den kleinen Feldweg nach links in Richtung 
Foliengewächshäuser abbiegen. Auch im Navi ist der Treff-
punkt unter SoLaVie zu finden.
Im Internet: www.solavie.de.
Führung: 14 Uhr Bitte erscheinen Sie pünktlich zur Führung.
 

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Freitag, 29.08.2025
Apotheke Haaß Ortenberger StraßeOrtenberger Str. 13, 
77654 OffenburgTel.: 0781 - 91 93 35 00Fr. 08:30 bis Sa. 
08:30 Uhr

Samstag, 30.08.2025
Sonnen-Apotheke CaunesMarlener Str. 11, 77656 Offen-
burgTel.: 0781 - 6 86 20Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 31.08.2025
Apotheke im E-CenterWilhelm-Röntgen-Str. 1, 77656 Offen-
burgTel.: 0781 - 96 05 38 20So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Montag, 01.09.2025
Delta-Apotheke SchillerplatzZeller Str. 31, 77654 Offenburg-
Tel.: 0781 - 9 35 90Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Dienstag, 02.09.2025
Lichtenberg-Apotheke WillstättHauptstr. 26, 77731 Will-
stättTel.: 07852 - 22 72Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Mittwoch, 03.09.2025

Hirsch-Apotheke OffenburgFischmarkt 3, 77652 Offenburg-
Tel.: 0781 - 2 58 91Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 04.09.2025
Stadt-Apotheke OffenburgHauptstr. 43, 77652 Offenburg-
Tel.: 0781 - 9 19 35 90Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 05.09.2025
Weingarten-Apotheke beim KulturforumMoltkestr. 50, 
77654 OffenburgTel.: 0781 - 3 77 17Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 
Uhr
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Pflegestützpunkt Ortenau-
kreis
Zentrale Offenburg
Am Marktplatz 5
77652 Offenburg
psp-ortenaukreis@offen-
burg.de
www.pflegestuetzpunkt-
ortenaukreis.de

0781 82-2593
0781 82-2337
0781 82-2531

Tagespflege Diakonie Son-
ne Areal
Montag- Samstag 
8 Uhr – 17 Uhr

0718 475 171

Störungsnummer des E-
Werkes Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall)

07821/280-0

Technischer Notdienst der 
Badenova
(Gas, Wasser)

08002/767767

Scherbentelefon
 

9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Wei-
erbach 
Öffnungszeiten:
Montag -Mittwoch 8.00 
bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 
18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

0781 82-3290
 
 

Weingartenschule 9484712
Kindertagesstätte "Lohgar-
ten"

97065350

Kindergarten Weingarten 96909-481
Kernzeitbetreuung 97065350
Kath. Kirchengemeinde 
Offenburg St. Ursula:
heiligkreuz@kath-offen-
burg.de

0781-96909-100

Evang. Johannes-Brenz-
Gemeinde
Johannesbrenzgemeinde.
Offenburg@kbz.ekiba.de
www.brenz-og.de

0781 32617

VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag,
30.08.2025

 Bauern-
markt

Rathaus-
platz

Samstag,
06.09.2025

14-17 Uhr Bücherfloh-
markt HGV

Weinstra-
ße 6
Zell-Weier-
bach

Sonntag,
07.09.2025

14-17 Uhr Offener 
Sonntag

Schulmuse-
um

Sonntag,
07.09.2025

11-18 Uhr Weinwan-
dertag

 

Samstag,
13.09.2025

15:30Uhr Zeller Dat-
schkuchen-
fest
Musikverein

Auf dem 
Rathaus-
platz

Dienstag,
23.09.2025

19 Uhr Auftaktver-
anstaltung 
Klimafit im 
Quartier

Abtsberg-
halle

Mittwoch,
24.09.2025

18 Uhr Ortschafts-
ratsitzung

Sitzungssaal

Sonntag,
28.09.2025

11 Uhr Verabschie-
dung Dekan 
Bürkle

Weingarten-
kirche

Dienstag,
30.09.2025

19 Uhr Klimafit: 
Potenzial 
der Sonne 
nutzen – PV 
Anlagen auf 
dem Dach 
oder am 
Balkon

Abtsberg-
halle

Samstag,
04.10.2025

14-17 Uhr Bücherfloh-
markt HGV

Weinstra-
ße 6
Zell-Weier-
bach

Sonntag,
05.10.2025

14-17 Uhr Offener 
Sonntag

Schulmuse-
um

Dienstag
07.10.2025

9-12 Uhr Pflegestütz-
punkt

Rathaus

Dienstag,
07.10.2025

19 Uhr Klimafit: 
Heizen ohne 
Öl und Gas – 
wie soll das 
gehen

Abtsberg-
halle

Samstag,
1 1 . 1 0 . 2 0 2 5 
bis
Sonntag,
12.10.2025

 Herbstfest 
Feuerwehr

Rathaus-
platz

Dienstag,
14.10.2025

19 Uhr Klimafit: 
Förderpro-
gramm bio.
og – Klima-
wandel und 
Biodiversität 
zusammen 
denken

Abtsberg-
halle

Mittwoch,
15.10.2025

 Personalver-
sammlung 
Stadt OG

Abtsberg-
halle

Dienstag,
21.10.2025

19 Uhr Klimafit: 
Mein Haus 
wird fit für 
die Zukunft 
– Moderni-
sieren mit 
Fördermit-
teln

Abtsberg-
halle

Unsere Mediadaten finden Sie auch online

www.reiff.de/print/amtliche-nachrichtenblaetter/anzeigen
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Unser Mundart-ABC
am beschde  usschniede 
 
 
un für d`nägschd Generation uffhebe. 
Balluun= Rausch
Balme= Eine Stechpalme
Balmesunndi= Palmsonntag

ä`BambelI= ungepflegte Frau
Bangert= Feldhüter
Bankert= Bastard, kleiner frecher Bub
ä`andermool geht’s widder midem ,,B“.
 
Badische Schimpfwörter:
Gammler: einer der Nichtstuer und nur rumgammelt.
Gängschter: dem geht man besser aus dem Wegel.
Gartezwerg: ein kleiner Mensch, meist sagt man dies zu 
Kleinkinder.
So fir die Woch langt`s, d`nägscht Woch geht’s widder mid-
dem ,,G“.

Spruch der Woche
Schweigen ist der schwierigste Teil einer Verständigung. 
(Fred Ammon)

,,Zitat der Woche“,
die A. Lincol prägte:
,,Man kann nicht dem Arbeitnehmer helfen, indem man den 
Arbeitgeber beseitigt“.

Redensart 
Mancher schläft mit offenen Augen wie der Hase.

August Wetterregel:
September warm und kalt, verheißt ein gutes nächstes Jahr.
 
Die Zeller Orts-Geschichte ist sehr spannend.
Haben Sie Interesse, Lust und Zeit, ehrenamtlich bei un-
serer Dorfgeschichte, Ahnenforschung, Kleindenkmal-
pflege, Schulmuseum oder im Rebland Café mitzuhelfen? 
Wir vom Heimat- und Geschichtsverein würden uns freuen. 
Wenn wir bei Ihnen Interesse geweckt haben und Sie mal 
reinschnuppern möchten, rufen Sie einfach an. 
Tel. 0172 1078074 oder per E-Mail unter alfons@cas-end.de
 
Neue Serie aus der Arbeitsgruppe Archiv
Fortsetzung folgt im nächsten Mitteilungsblatt

HEIMATGESCHICHTSKREIS

,,Initiative  Dorfgemeinschaft “.
 
,,von Bürger für Bürger-Initiative Dorfgemeinschaft“

Einladung zum 37. Bauernmarkt von 8.00 Uhr- 12.00 Uhr
Morgen Samstag, den 30. August findet unser diesjäh-
riger Bauernmarkt, traditionsgemäß auf dem Festgelände 
des Schulmuseums statt. Herzlich eingeladen sind alle Ein-
wohner und Gäste. Über 18 Ausstellungsstände bereichern 
in diesem Jahr den Bauernmarkt. Von A-Z gibt es fast alles. 
A= Autorin Ines Parizon stellt Ihr neues Buch vor; B= Bau-
ernbrot, Blumen, Bücher und Bewirtung durch die Narren-
zunft; E= Essige aus heimischer Herstellung; F= Forellen 
aus Rammersweierer Fischweiher; G= Gemüse aus hei-
mischem Anbau; H= Honig; J= Jahreskalender 2026;K= 
Kuchen, Kleingebäck, Kräuter, Kleinkunst; M= Marmelade; 
N= Näh/Stoffartikel; O= Obst; S= Säfte, Schmuckwaren, 
Socken und auch in diesem Jahr wieder dabei unser ,,Sche-
renschleifer“ Ulrich; T= Trotten von Traubensaft, Trödler 
Ware W= Wurstwaren u.v.m.

 

Programm Rebland Café 
 
Sommerzeit= Eiszeit, Eiskaffee oder zum Schlecken, Eis 
erfrischt immer.
Auf Ihren Besuch freut sich das Rebland-Café-Team 
Gemütliche Räumlichkeiten mit Service für Geburtstags-
feiern, Klassentreffen, Trauerfeier oder auch nur, wo man 
Freunde trifft, ein idealer Treffpunkt für alle Generationen 
ist im Rebland Café See (bis 50 Personen) . Unser Team 
steht für Sie auf Anfrage bereit.
Unsere Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag, je-
weils von 13.00-18.00 Uhr. 
Bei Gruppen- Veranstaltungen (Versammlungen, Vorträge, 
Trauerfeiern oder sonstige Feiern) sind wir flexibel, auch 
außerhalb der Öffnungszeiten, auf Anfrage. Da ein Groß-
teil unserer Mitarbeiter Ehrenamtlich im Team mithelfen, ist 
eine Anmeldung für Gruppen erforderlich.  Telefonisch er-
reichen Sie uns über 0781/ 93603937 oder per E-Mail unter 
alfons@cas-end.de
 
Teil 32/25 der Sprochschuel
Und widder geht’s mit de Muettersproch
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Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

SCHULMUSEUM

BESUCHEN SIE UNS!
Im Zweiten Stockwerk eine Sonderausstellung über un-
seren Heimatort.
Sonderführungen auf Anfrage jeder Zeit möglich.
Am Sonntag, den 7. September ist unser
Museum wieder für Sie von 14.-17.00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
 
Unterstützen Sie unseren Förderverein durch Ihren Be-
such.   

Wir sind ein ehrenamtlich geführtes Museum
Sie planen ein Familientag oder ein Klassentreffen, au-
ßerhalb unserer Öffungszeiten, ein Besuch im Schulmuse-
um ist immer treffend.  Übrigens im Internet ,,https//www.
museum.schule/“ finden Sie viele Informationen.
Wir suchen für unser Schulmuseum noch Ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer für leichte Arbeiten. Z.B. Restau-
rierung und Reinigungsarbeiten an Ausstellungsstücken, 
leichte Reparaturen an Geräten, Malerarbeiten usw.

Wenn Sie gerne unsere Museumsarbeit unterstützen wol-
len, melden Sie sich bei Alfons End 0172 1078074
 
 

WIR FEIERN

10 JAHRE
BÜCHERFLOHMARKT

und freuen uns, wenn
Sie mit uns feiern.

Samstag, 30. August 2025
von 8:00 bis 12:00 Uhr

Rathausplatz Zell-Weierbach

Kinder sind zum Basteln eingeladen.Kinder sind zu
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Los ging es letzten Mittwoch mit der 1. Runde des Rothaus 
Bezirkspokals, bei der der letztjährige Meister und damit 
Aufsteiger in die Bezirksliga, der SV Diersheim, zu Gast war. 
Hier sorgte unser Team für eine faustdicke Überraschung, 
indem es den amtierenden Bezirkspokalsieger mit einem 
3:1-Sieg aus dem Rennen warf. Der Gast kam besser ins 
Spiel und erzielte bereits nach 13 Minuten die 0:1-Führung. 
Optisch blieben sie auch überlegen, der FVZ versuchte mit 
Kontern zum Erfolg zu kommen. Bis zur Halbzeit fiel kein 
weiteres Tor mehr. Gleich nach der Halbzeitpause sorgte 
S. Bieser für den Ausgleich (47. min.). Die nächste halbe 
Stunde wogte das Spiel hin und her. Dann schlug wieder 
die Stunde der Roten: in der 77.min. erhöhte Hemmerich mit 
einem sehenswerten Hammer von der Strafraumgrenze auf 
2:1. Torjäger A. Falk stellte in der 86.min. den vielumjubelten 
Endstand her.

Zum ersten Punktspiel kamen die Mannschaften des Auf-
steigers SG Zusenhofen/Stadelhofen letzten Sonntag nach 
Zell-Weierbach. Die Zweite spielte 2:2(Torschützen: L.Bayer 
und Hof) 
Unsere Erste erspielte sich einen 4:1 Sieg. Die Tore erzielten: 
A.Falk, zweimal Sayilicia und S.Bieser

Am Sonntag, 31.08.25 geht es zur Spvgg Kehl-Sundheim. 
Da die Saison noch jung ist und die Vorbereitung durch viele 
urlaubs- und verletzungsbedingte Ausfälle wechselhaft war, 
ist eine Aussage zum Stand der Mannschaften schwierig. 
Deshalb hofft man im Zeller Lager auf die zwei Siege, was 
gegen diesen Gegner durchaus machbar wäre.
Die Zweite beginnt um 13.00Uhr, die Erste um 15.00Uhr.
Kommen Sie und unterstützen unsere Mannschaften bei 
diesen Auswärtsspielen.
 
Weitere Spiele der Aktiven:
FV Zell-Weierbach 2 - SV Renchen 2, 
Sonntag, 07.09.25, 13.00Uhr
FV Zell-Weierbach - SV Renchen, 
Sonntag, 07.09.25, 15.00Uhr

REBLAND

JAHRGANG 1956
Hallo Jahrgang 1956
Unser nächster Monatstreff ist am 04. September 2025 im 
Rebland-Cafe-See wie immer 15.30 Uhr.
 

TURNVEREIN RAMMERSWEIER
Line Dance Workshop am Samstag mit Heidemarie
(auch für EinsteigerInnen)
Termine: 13. September / 11. Oktober / 08. November / 13. 
Dezember 2025
Die Teilnahme ist sowohl an einzelnen als auch an mehreren 
Terminen möglich.
Uhrzeit: 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Vereinsheim TuS Ram-
mersweier, Am Pflenzinger 1 b
Kosten: Vereinsmitglieder frei, Nichtmitglieder 5,50 Euro 
pro Stunde (2 Teilnahmen sind für Nichtmitglieder möglich, 
danach ist eine Vereinsmitgliedschaft nötig)
Bitte das Geld passend in bar zum Workshop mitbringen.
Anmeldung: telefonisch 0781 9197710 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) oder
Per email info@tus-rammersweier.de.

VEREINE ZELL-WEIERBACH

Schwarzwaldverein

Afterwork-Wandern: Raus aus dem Job, rein in die Natur 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. bringt frischen 
Schwung in den Feierabend und lädt zum Afterwork-Wan-
dern ein: Am Mittwoch, 3. September 2025, startet die Tour 
um 18 Uhr an der Brandstetter Kapelle in Durbach mit Wan-
derführer Mike Straube (Tel. 01590 6473841). Am Mittwoch, 
17. September 2025, beginnt die nächste Tour ebenfalls um 
18 Uhr an der Walensteinhütte beim Barfußpark in Zell-
Weierbach mit Wanderführer Andreas Brucksch (Tel. 0157 
56185817). Die Gehzeit beträgt jeweils rund 1,5 Stunden, die 
Strecken sind moderat, im Anschluss ist eine Einkehr mög-
lich. Anmeldung bei den jeweiligen Wanderführern.
 
Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten 
Der perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00 
Uhr beginnt an der Walensteinhütte in Zell-Weierbach eine 
sportliche Nordic-Walking-Tour durch die Landschaft des 
Schwarzwalds. Auf rund 10 Kilometern und 400 bis 600 Hö-
henmetern führt die Tour durch abwechslungsreiche Natur, 
mit herausfordernden Anstiegen und weiten Ausblicken. 
Teilnehmen können alle, die über entsprechende Fitness und 
Ausdauer verfügen. Walkingstöcke und geeignetes Schuh-
werk sind erforderlich. Treffpunkt ist die Walensteinhütte 
am Parkplatz Barfußpfad (Talweg 82, Zell-Weierbach). Die 
nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag, 30.8.2025 
um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefonisch oder per 
WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Walking-Trainer 
& Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)
 
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bewegung, Natur, Gemeinschaft – erlebe den Schwarz-
wald aktiv! Wir bieten abwechslungsreiche Wanderungen, 
Fitness- und Wellnessprogramme sowie gesellige Treffen 
in der vereinseigenen Walensteinhütte. Ob sportlich oder 
gemütlich – hier findet jeder das passende Angebot. Be-
sonders beliebt sind die Motto-Sonntage mit regionalen 
Köstlichkeiten. Offen für alle, die Natur und Gemeinschaft 
schätzen – einfach vorbeischauen und mitwandern! Weitere 
Informationen unter swv-zell-weierbach.de

Fußballverein
Zell-Weierbach

Überraschung nach der Sommerpause: 
FVZ Bezirkspokalsiegerbesieger!
Die Vorbereitungsphase ist zu Ende, seit kurzem rollt der 
Ball wieder. Der FV Zell-Weierbach startete mit einigen 
Neuzugängen in die Saison 2025/26. Zum FVZ, der durch 
seine ausgezeichnete Jugendarbeit bekannt ist, stoßen vier 
A-Jugendspieler zu den Herren: Benjamin Barone, Tim Hoff-
mann, Philipp Ölkuch und Lukas Reinhardt. Weiterhin freu-
en wir uns, folgende Spieler im Abtsbergstadion begrüßen 
zu dürfen: Tobias Beyer, Benedikt Näger, Severin Reichert, 
Simon Martinet (alle FV Rammersweier). Das Ziel des FVZ 
ist und bleibt es, diese durchweg jungen Spieler langsam an 
die Herrenmannschaften heran zu führen und 
zu entwickeln.
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BERATUNG IM SOZIALRECHT: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Of-
fenburg finden am Dienstag, den 2., 9., und 16. September 
und Donnerstag, den 11., und 18. September in der VdK-
Servicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und Ser-
vicezentrum (barrierefrei) statt. Die Beratung und rechtliche 
Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller gesetzlichen So-
zialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen 
und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl 
im Schwerbehinderten- und sozialen Entschädigungsrecht 
als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im 
Alter vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter 
Tel. 07 81 / 92 36 68-0 ist erforderlich.

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

MUSEUM IM RITTERHAUS OFFENBURG
Mikwe, Synagoge, Friedhof
Europäischer Tag der jüdischen Kultur in Offenburg
Jüdisches Leben war und ist verbunden mit religiösen Bräu-
chen und traditionellen Ritualen. In Offenburg existierten 
seit dem Mittelalter immer wieder jüdische Gemeinschaf-
ten, die auch den öffentlichen Raum mitprägten. Am Eu-
ropäischen Tag der jüdischen Kultur am Sonntag, den 7. 
September eröffnet sich die Gelegenheit, die Relikte der 
ehemaligen jüdischen Gemeinden Offenburgs kennenzu-
lernen. Bei einem Rundgang über den jüdischen Friedhof 
am Waldbachfriedhof erläutert Cornelia Kalt-Jopen die To-
tenrituale und die Geschichte der jüdischen Bestattungs-
plätze in Offenburg, denn nicht mehr alle sind erhalten. Die 
Führung beginnt um 10 Uhr an der Aussegnungshalle des 
Waldbachfriedhofs an der Moltkestraße.

Als Orte der ehemaligen jüdischen Gemeinden öffnen auch 
Der Salmen (ehemalige Synagoge) und die Mikwe (ehema-
liges jüdisches Ritualbad) an diesem Tag von 11.00 -17.00 
Uhr kostenfrei ihre Tore und bieten mehrere thematisch an-
gepasste Führungen an: So startet im Salmen um 11.15 Uhr 
eine Führung mit Marion Herrmann-Malecha zur Geschich-
te der jüdischen Gemeinde des 19. und 20. Jahrhunderts in 
Offenburg und der Nutzung des Salmensaals als Synagoge. 
In der Mikwe (Glaserstraße 8) werden von Dr. Valerie Scho-
enenberg jeweils um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr ko-
stenlose Führungen zum Ritual in der Mikwe in mittelalter-
licher Zeit angeboten. Treffpunkt ist der Innenhof, der von 
der Bäckergasse her erreicht wird. Um 14 Uhr beginnt dort 
auch die Führung „Mikwe, Salmen, Stolpersteine“ mit Dr. 
Valerie Schoenenberg und Marion Herrmann-Malecha, die 
einen breiten Einblick bietet zur Geschichte der jüdischen 
Gemeinden in Offenburg vom Mittelalter bis in die Gegen-
wart. 

Ohne Führungen kann die Mikwe auch bereits am Samstag, 
den 6.9. von 10 bis 17 Uhr besucht werden. Ehrenamtliche 
von „Aufstehen gegen Rassismus“ ermöglichen diese zu-
sätzlichen Öffnungszeiten. Passend zum diesjährigen Motto 
des Europäischen Tags der jüdischen Kultur „Poeple of the 
book“ gibt es im Café des Jugendbüros sowohl am Samstag 
als auch am Sonntag zu den Öffnungszeiten in der Mikwe 
Kuchen nach alten Rezepten einer Offenburger Jüdin, die 
mit ihrem Mann von 1936 bis 1937 infolge der Ausgren-
zungen unter den Nationalsozialisten ein jüdisches Café be-
trieb, denn infolge der wirtschaftlichen Repressionen hatten 
sie ihren Essighandel verloren. Aufstehen gegen Rassismus 
hat sich dem Kochbuch, als seltener Quelle gelebten jü-

dischen Alltags angenommen und die Koch- und Backre-
zepte von Else Bloch rekonstruiert. Das grundlegende Buch 
für die jüdische Religion ist die Tora. Für sie hat 2022 die 
in Offenburg aufgewachsene Holocaustüberlebende Eva 
Mendelsson ein Exponat zur Wiedereröffnung des Salmens 
gestiftet: Ein von der Textilkünstlerin angefertigter Mantel 
für Torarollen ist Bestandteil der dortigen Dauerausstellung 
und steht sinnbildlich für die Versöhnung nach der Shoah. 
Das Museum im Ritterhaus hat ebenfalls von 11 bis 17 Uhr 
kostenfrei geöffnet. Die Dauerausstellung gewährt einen 
Einblick zur jüdischen Geschichte der Neuzeit mit berüh-
renden Exponaten aus dem Leben Offenburger Jüdinnen 
und Juden. 
Dort befindet sich ebenfalls ein von Eva Mendelsson ge-
stalteter Wandteppich. In seiner Bildsprache hat die Ho-
locaustüberlebende ihre Erlebnisse im Camp de Gurs und 
den Verlust von Familienangehörigen verarbeitet. Mit die-
sen vielfältigen Einblicken wollen die Institutionen der Ab-
teilung Stadtgeschichte und Heimatpflege einen Teil zu die-
sem wichtigen kulturellen Tag beitragen und Aspekte des 
europäischen Judentums anhand seiner Geschichte in Of-
fenburg mit den hier vollzogenen Bräuchen vermitteln.
 
Anmeldungen sind nicht erforderlich. Informationen un-
ter museum@offenburg.de oder salmen@offenburg.de. 
 

Dienstag, 02.09.2025, 18.00 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg
Offenburger Baumschätze
Am Dienstag, den 02.09.2025 um 18.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Rundgang zu Offenburgs 
besonderen Bäumen ein. Der Rundgang führt vom Rosen-
garten in den Bürgerpark zu den schönsten und auch au-
ßergewöhnlichsten Bäumen, die es in Offenburg zu entde-
cken gibt. Erleben Sie die „Stinkbombe“, staunen Sie über 
den „Muckefuck-“, „Quiz-“ und den „Schlangenbaum“ sowie 
Offenburgs neuen „Pfefferstreuer“! Und welcher Baum ist 
der dickste in Offenburg? Das ist noch die „normalste“ Fra-
ge, auf die es bei dem Rundgang eine Antwort gibt. Kosten-
los. Mit Thomas Bauknecht, Gärtnermeister
Treffpunkt: Brunnen im Rosengarten, Grabenallee
Dauer ca. 1,5-2 Stunden
Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577.
Dieses kostenlose Angebot gilt nur für Einzelpersonen und 
Paare.
 
Donnerstag, 04.09.2025, 19 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
„Verdammt lang her!“
Am Donnerstag, den 04.09.2025 um 19.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus am Langen Donnerstag zu einer 
Führung in die archäologische Abteilung des Museums zu 
Funden aus Offenburg und Umgebung am ein. Die Über-
blicksführung in der Ausstellungsabteilung „Verdammt lang 
her!“ führt die Besucher ein in die Archäologie der Region 
von der Steinzeit bis in die Zeit der Alamannen. Wichtige 
Funde aus Offenburg und Umgebung – Bronzen, Keramiken, 
Schmuck – dokumentieren Leben und Alltag der Menschen 
vergangener Zeiten. Fast 100 originale Objekte können in 
der Ausstellung gezeigt werden. Sie lenken den Blick auf 
regional spezifische Aspekte und überregionale Netzwerke 
in vor- und frühgeschichtlicher Zeit. Die Führung geht auch 
auf den Forschungsstand archäologischer Untersuchungen 
in Offenburg und Umgebung ein. Kosten 4 €. Mit Dr. Valerie 
Schoenenberg. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an 
museum@offenburg.de oder Tel. 0781 82 2577.
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über dessen Gewölbekeller der Zugang zur Mikwe möglich 
ist. Das Bad wurde damals zum Brunnen umgenutzt. Der 
ursprüngliche Sinn geriet in Vergessenheit. Auf Initiative 
des Fördervereins Archiv, Museum und Galerie der Stadt 
Offenburg e.V. wurde der Gewölbekeller saniert und durch 
eine Präsentation aufgewertet. Kostenlos. Treffpunkt: Mik-
we Innenhof, Glaserstr. 8, Zugang über Bäckergasse. Dauer: 
60 min
 
Sonntag, 07.09.2025, 11.15 Uhr
Salmen Offenburg
Sonntagsführung: 
Die Geschichte der Offenburger Jüdinnen und Juden
Am Sonntag, den 07.09.2025 um 11.15 Uhr, lädt der Sal-
men anlässlich des Europäischen Tags der jüdischen Kul-
tur zu einer Führung über die Geschichte der Offenburger 
Jüdinnen und Juden ein. Der Salmen war nicht nur am 12. 
September 1847 Ort der Verkündung des ersten deutschen 
Grundrechtekatalogs. Er diente der jüdischen Gemeinde Of-
fenburgs ab 1875 als Synagoge – bis diese von den örtlichen 
Nationalsozialisten am 10. November 1938 geschändet und 
geplündert wurde. Die Dauerausstellung im Salmen legt un-
ter anderem den Fokus auf die jüdische Geschichte Offen-
burgs – vom 19. Jahrhundert, als der jüdische Glauben zur 
Stadtgesellschaft gehörte, bis hin zu den furchtbaren Ver-
brechen während des Holocaust. In dieser Führung lernen 
Sie unsere Dauerausstellung kennen und beschäftigen sich 
insbesondere mit der jüdischen Geschichte Offenburgs. Ko-
stenlos. Mit Marion Herrmann-Malecha. Anmeldung erbe-
ten unter 0781/82-2701 oder salmen@offenburg.de

Sonntag, 07.09.2025, 14.00 – 16.00 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Europäischer Tag der jüdischen Kultur: 
Mikwe, Salmen, Stolpersteine
Am Sonntag, den 07.09.2025 um 14.00 Uhr lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Stadtführung im Rahmen 
des Europäischen Tags der jüdischen Kultur ein. Die wech-
selvolle Geschichte der jüdischen Bürger in Offenburg 
kann man auch heute noch im Stadtbild erkennen und im 
Rahmen dieser Stadtführung erfahren. Um die Mikwe, das 
ehemalige, mehrere hundert Jahre alte jüdische Ritualbad 
zu besichtigen, muss man sich unter die Erde begeben. An-
hand dieses einzigartigen Baudenkmals wird jüdischer All-
tag im Mittelalter und der frühen Neuzeit erfahrbar. Der Sal-
men als ehemalige Synagoge der jüdischen Gemeinde ab 
1870 und die Stolpersteine, die man an vielen Stellen in der 
Stadt sehen kann, fordern dazu auf, sich mit dem Schicksal 
der Juden in Offenburg während des Nationalsozialismus 
auseinanderzusetzen. Kostenlos. Treffpunkt: Mikwe Innen-
hof, Glaserstraße 8, Zugang über die Bäckergasse

STÄDTISCHE GALERIE OFFENBURG
NUR FÜR PERSONAL. Stefan Bircheneder
Führung zur Ausstellung
Am Sonntag, den 31. August 2025 um 11 Uhr, lädt die 
Städtische Galerie Offenburg zur Führung in der aktuellen 
Ausstellung „NUR FÜR PERSONAL. Stefan Bircheneder“ 
ein. Der Künstler Stefan Bircheneder (*1974) widmet sich in 
seinen Ölgemälden verlassenen Arbeitsstätten und Sozial-
räumen. In dem aufwändigen Verfahren der Lasurtechnik 
hält der Künstler Werksruinen und leere Büroräume fest: 
Licht fällt durch ein eingestürztes Dach auf den Boden einer 
ehemaligen Spinnerei; Ein Bürostuhl steht in großer Entfer-
nung zu einem leeren Schreibtisch, während in den Rega-
len aufgereihte Ordner als Überbleibsel des einstigen Ar-
beitsalltags zu finden sind. Inspiration bieten reale Orte, vor 

Samstag, 06.09.2025, 10.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Stadtführung: Innenstadt - barrierefrei
Am Samstag, den 06.09.2025 um 10.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen, barrierefrei-
en Führung zu den Offenburger Sehenswürdigkeiten in der 
Innenstadt ein. Die barrierefreie Innenstadtführung führt 
vom Rathaus über den Marktplatz bis zum Ölberg. Auf dem 
Rundgang werden zudem verschiedene Sehenswürdig-
keiten der Innenstadt, wie zum Beispiel der Neptunbrunnen 
und Fischmarkt besichtigt. Dabei wird auf ebenerdige Lauf-
wege und – sofern möglich – Sitzgelegenheiten geachtet. 
Diese Führung ist barrierefrei. Treffpunkt: Haupteingang 
Museum im Ritterhaus, Gerichtsparkplatz, Offenburg. An-
meldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 822577. Dieses kostenlose Angebot gilt nur für Ein-
zelpersonen und Paare.
 
Sonntag, 07.09.2025, 11.00 – 17:00 Uhr
Salmen Offenburg
Tag der offenen Tür 
Am Sonntag, den 07.09.2025 ab 11.00 Uhr, lädt der Salmen 
anlässlich des Europäischen Tags der jüdischen Kultur zum 
Tag des offenen Tür ein. Der erste Sonntag im September 
ist seit 1999 der Tag, an dem der Europäische Tag der Jü-
dischen Kultur begangen wird. Dieser Tag wird in fast 30 
Ländern von jüdischen und nichtjüdischen Organisationen 
gemeinsam veranstaltet und soll dazu dienen, das europä-
ische Judentum, seine Geschichte, Traditionen und Bräuche 
in Vergangenheit und Gegenwart besser kennenzulernen. 
Das diesjährige Motto lautet „People of the Book“. Wir bie-
ten Ihnen, ergänzend zu unserer Dauerausstellung, eine 
Führung „Die Geschichte der Offenburger Jüdinnen und Ju-
den.” Kostenlos

 
Sonntag, 07.09.2025, 10.00 – 11:30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Europäischer Tag der jüdischen Kultur: 
Der jüdische Friedhof
Am Sonntag, den 07.09.2025 um 10.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zum Europäischen Tag der jüdischen 
Kultur zu einer Führung über die jüdische Bestattungskultur 
ein. Ein Teil des Alten Friedhofs war der jüdischen Gemein-
de Offenburgs vorbehalten. Ab 1871 wurde auf dem Areal 
bestattet. Unter alten Bäumen legen die verwitterten Grab-
steine auf Hebräisch und teilweise in lateinischer Schrift 
Zeugnis ab vom jüdischen Leben in Offenburg. Kostenlos 
Treffpunkt: Aussegnungshalle, Waldbachfriedhof. Männer 
werden gebeten eine Kopfbedeckung oder Kippa zu tragen. 
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 82 2577.
 
Sonntag, 07.09.2025, 11.00 Uhr / 13:00 Uhr / 15:00 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Europäischer Tag der jüdischen Kultur: 
Das Ritual in der Mikwe
Am Sonntag, den 07.09.2025 jeweils um 11.00 Uhr, 13:00 
Uhr und 15.00 Uhr, lädt das Museum im Ritterhaus zum 
Europäischen Tag der jüdischen Kultur zu einer Führung 
über den Jüdischen Friedhof im Waldbachfriedhof ein. Ein 
herausragendes unterirdisches Baudenkmal liegt in der 
Glaserstraße verborgen: ein jüdisches Ritualbad (Mikwe). 
Die Bauzeit datiert vor dem Stadtbrand von 1689, der die 
mittelalterliche Bebauung darüber zerstörte. Nur die Mik-
we überdauerte geschützt unter der Erde. In Deutschland 
sind nur wenige jüdische Ritualbäder bekannt, die vor dem 
18. Jahrhundert errichtet wurden. Die Offenburger Mikwe 
zeichnet sich durch eine einzigartige Bauweise aus, die im-
mer noch Rätsel aufgibt. 1784 wurde das Gebäude errichtet, 
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allem im Osten Deutschlands. Die Auseinandersetzung mit 
der Arbeitswelt und deren Veränderungen ist Bircheneders 
Grundthema. Neben den großformatig angelegten Gemäl-
den überträgt Bircheneder seine Arbeiten auch ins Dreidi-
mensionale. Aus mehreren Leinwänden lässt der Künstler 
unter anderem Stromkästen, Dusch- und Toilettenkabinen 
entstehen, die sich zu raumgreifenden Installationen entfal-
ten. Die Ausstellung ist eine groß angelegte Werkschau mit 
rund 50 Werken die bis in das Jahr 2014 zurückgehen.
 
Führung mit Renate von Heimburg
Gebühr 8€ inkl. Eintritt
 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Samstag, den 30. 
August um 14 Uhr per Mail an 
galerie@offenburg.de oder per Tel. unter 0781 82 2040.

AGENTUR FÜR ARBEIT OFFENBURG 
Geänderte Öffnungszeiten für persönliche Anliegen in 
der Familienkasse
Ab dem 01. September 2025 ist die Familienkasse Baden-
Württemberg West in der Weingartenstraße 3 in Offenburg 
immer montags, dienstags und donnerstags von 08.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr für persönliche Anliegen geöffnet. Unter www.
familienkasse.de können Bürgerinnen und Bürger sämtliche 
Anliegen zu allen anderen Zeiten erledigen, wie Kindergeld 
oder Kinderzuschlag beantragen, Unterlagen digital einrei-
chen und Veränderungen mitteilen. Das spart nicht nur Zeit 
sondern auch Geld, da man ganz bequem von zu Hause 
sein Anliegen erledigen kann. Weiterhin ist das Servicecen-
ter der Familienkasse wie gewohnt montags bis donners-
tags von 08:00 bis 18:00 Uhr, sowie freitags von 08:00 bis 
14:00 Uhr unter der gebührenfreien Telefonnummer 0800 
5555 30 erreichbar.
 

SCHWARZWALDVEREIN OFFENBURG
Schwarzwaldverein Offenburg
Do. 28.08. Seniorenwanderung Schluchsee
Leichte Wanderung auch für Einsteiger geeignet. Fahrt mit 
der Bahn Aha.
Wanderung Teilrunde um den Schluchsee Wanderzeit: ca. 
3,5 Std., ca. 12 km,
HM ca. 100 auf und 100 ab. Treffpunkt und Uhrzeit bei der 
Anmeldung.
Führung und Anmeldung: Gottfried Gießler, Tel. 0781/4 14 95
 
So. 31.08. Vom Grenzweg zum Wasserfall
Die Wanderung startet an der Alexanderschanze, folgt dem 
Grenzweg über den Zwieselberg und weiter zum Burgbach- 
Wasserfall. Die Grenzsteine entlang des Weges wurden im 
Laufe der letzten 350 Jahre aufgestellt und 2021 neu einge-
messen. Die Wege sind meist wild-abenteuerlich mit Wur-
zeln gepflastert. Außerdem geht es auf ca. 2 km 200 HM 
bergab. Stöcke und Trittsicherheit, sowie Rucksackvesper 
erforderlich. Wanderzeit ca. 5,5 Std., ca. 16,5 km, HM 150 
auf, 420 ab. Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung. Füh-
rung: Karin Liebig, Tel. 96 75 77 27
 
So. 31.08.  Kaffee im Grünen“ Sternenhütte von 14:30 bis 
17:30 Uhr
In gemütlicher Runde kann man die Köstlichkeiten der Ku-
chenbäckerinnen drinnen und draußen, in der Sonne oder 
im Schatten genießen. Hüttendienst: Marita Schaller und 
Anita Leder

INTERDISZIPLINÄRER, GRENZÜBERSCHREITENDER 
SPRECHTAG DER  INFOBEST KEHL/STRASBOURG  

16. SEPTEMBER 2025
Am 16. September 2025 findet wieder der interdiszipli-
näre, grenzüberschreitende Sprechtag der INFOBEST 
Kehl/Strasbourg statt!
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger am Oberrhein leben 
in einem Land und arbeiten im Nachbarland. Am grenzü-
berschreitenden Sprechtag wird ihnen die Möglichkeit ge-
boten, sich von Expertinnen und Experten in individuellen 
Gesprächen bezüglich all jener Fragen beraten zu lassen, 
die im Rahmen ihrer grenzüberschreitenden Mobilität auf-
treten.
 
Anwesend sein werden deutsche und französische Vertre-
ter der Familienkassen, der Krankenversicherungen, der Fi-
nanzämter, der Arbeitsagenturen sowie der Elterngeldstelle 
L-Bank.
 
Die Beratung ist kostenlos und erfolgt in individuellen 
Gesprächen von ca. 30 Minuten. Die Gespräche können 
auf Deutsch und/oder auf Französisch stattfinden.
 
Terminvereinbarungen per Telefon oder per E-Mail bei 
der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind unbedingt erfor-
derlich, die Termine sind begrenzt!
 
Der Grenzgängersprechtag findet in den Räumlichkeiten 
der Hochschule Kehl, Kinzigallee 1, 77694 Kehl statt.

INFOBEST Kehl/ Strasbourg
Rehfusplatz 11
77694 Kehl
+33 (0)3 88 76 68 98
Rehfusplatz INFOBEST Kehl/ Strasbourg

INFOBEST Kehl/ Strasbourg
Rehfusplatz 11
77694 Kehl
+33 (0)3 88 76 68 98
+49 (0)7851 94 79 0
kehl-strasbourg@infobest.eu
 

ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB (ADFC)
Ortsgruppe Offenburg
Unsere geführten Radtouren und Veranstaltungen:
 
Freitag, 29. August 2025:
Critical Mass - Gemeinsame Radtour durch Offenburg 
Zusammen sind wir unterwegs für eine sicherere Fahrradin-
frastruktur, in der Radfahrende nicht einfach übersehen 
werden. Einfach vorbeikommen und mitradeln! Die Tour ist 
als Demo angemeldet und wird von der Polizei „begleitet“.
Wann: Jeden letzten Freitag im Monat um 18:00 Uhr
Treffpunkt: Beim Historischen Rathaus in Offenburg
Dauer ca. 45 Min. in einem gemütlichen Tempo.
Weitere Infos und Anmeldung zum Newsletter der monatli-
chen Critical Mass Offenburg mit einer Mail an: 
criticalmass-og@fr2e.de
 
Freitag, 29. August 2025: ADFC-Velostammtisch
Alle Fahrradinteressierten sind willkommen, sich über Fahr-
radthemen auszutauschen (auch Nicht-ADFC-Mitglieder).
Wann: Freitag, 29.08.25 ab 19:00 Uhr, Ende ca. 21:00 Uhr.
Treffpunkt: ADFC Zentrum Offenburg, Am Marktplatz 19, 
77652 Offenburg
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Wann: Sonntag, 07.09.25, Ende: 18:00 Uhr
Start in Offenburg: um 12:30 Uhr - Historisches Rathaus, 
Hauptstraße 90
Start in Lahr: um 12:00 Uhr - am Busbahnhof (Bahnhof 
Lahr)
Radstrecke: 32 bzw. 39 km, 18 km/h, flach (einfach)
Tourenleiter: Franz Laible / Eberhard Wieber
 
Sonntag, 14. September 2025: Nach Kehl und Straßburg
Hinweise zu unseren geführten Radtouren:
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, es gilt die Straßen-
verkehrsordnung.
Bei Gewitter oder starkem Regen können Touren ausfallen – 
aktuelle Infos finden Sie auf unserer Homepage. Das Tragen 
eines Fahrradhelms wird dringend empfohlen.
Unsere Touren stehen allen offen, eine ADFC-Mitgliedschaft 
ist nicht erforderlich. Anmeldung und Kosten nur, wenn aus-
drücklich angegeben.
Wir führen Touren in den Schwarzwald, ins Murgtal, ins El-
sass und zu weiteren spannenden Zielen. Wir freuen uns auf 
viele Mitradelnde!
 
Besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.offenburg.adfc.de, um alle unsere Veranstal-
tungen und Touren zu entdecken.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne per E-Mail an 
offenburg@adfc-bw.de zur Verfügung.
 

EIN BONBON FÜR ALLE KUNSTBEGEISTERTE
Ein Nachmittag mit Frau von H. am 03.09.2025  um 15 Uhr 
Im Foyer des Paul-Gerhardt-Werkes, Louis-Pasteur-Str. 12, 
Offenburg

Wiese. Foto: Svenja Bohnert  

Freitag, 10. Oktober 2025:
Fahrradreparatur-Grundlagenkurs – mit Anmeldung
Praxisorientierter Grundlagenkurs. Der Kurs wird von Mar-
kus Schrempp, Zweiradmechanikermeister, in seiner Werk-
statt durchgeführt.
Bitte das eigene Fahrrad mitbringen, damit Sie die erlernten 
Techniken direkt an Ihrem eigenen Rad anwenden können.
Wann: Freitag, 10.10.2025, 17:00 bis 20:00 Uhr
Ort: Radsport Schrempp, Wackerstraße 26, Bohlsbach
Die Teilnahmegebühr beträgt 35 € (bzw. 25 € für ADFC-
Mitglieder). Schüler, Studierende und Auszubildende zahlen 
die Hälfte.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich über diesen Link an:
https://touren-termine.adfc.de/radveranstaltung/157329-
fahrradreparatur-grundlagenkurs
oder per E-Mail an monika.kunschner@adfc-bw.de.
Nach der Anmeldung bitten wir um Überweisung der Kurs-
gebühr auf unser Konto.
 
Sonntag, 12. Oktober 2025:
Fahrradsicherheitstraining - Radspaß in Offenburg
Radspaß-Verkehrssicherheitskurse haben das Ziel,die 
Fahrtechnik von Radfahrer/innen zu verbessern und damit 
die Verkehrssicherheit zu erhöhen. Die Radspaß-Fahrsi-
cherheitstrainings des ADFC helfen, sicherer und souve-
räner im Straßenverkehr unterwegs zu sein – egal ob auf 
dem klassischen Fahrrad oder dem Pedelec. Teilnehmende 
lernen besser zu bremsen, vorausschauend zu fahren und in 
kritischen Situationen ruhig zu reagieren.
Die Trainings richten sich an alle, die im Alltag entspannter 
und sicherer radeln möchten – ob Berufspendelnde, Frei-
zeitfahrende oder Wiedereinsteigende.
Wann: Sonntag, 12.10.25, 10:00 Uhr, Ende: 13:30 Uhr
Ort: Pausenhof des Okengymnasiums, Vogesenstraße 10, 
77652 Offenburg
Anmeldung erforderlich: Über unsere Homepage oder un-
ter https://radspass.org/kurse
Kosten: 38 € pro Person
 
Geführte ADFC- Radtouren:
Sonntag, 31. August 2025: Der Ortenauer Weinpfad
Selten befahrene Wege und Ausblicke mit ungewohnter 
Perspektive. Über Zunsweier fahren wir nach Diersburg. 
Dann folgen wir dem Ortenauer Weinpfad in nördlicher 
Richtung. Passagen dieses Wanderwegs, die fürs Fahrrad 
nicht geeignet sind, umfahren wir.
Ausreichend Kondition oder Pedelec erforderlich. Vesper-
pause mit Selbstverpflegung.
Geeignet für Mountain-, Gravel-, Trekkingbike.
Wann: Sonntag, 31.08.25, 9:00 Uhr, Ende: 15:00 Uhr
Treffpunkt: Historisches Rathaus, Hauptstraße 90, 77652 
Offenburg
Radstrecke: 45 km, 15 km/h, unbefestigte Wege, bergig, 
760 m Höhenmeter (schwer)
Tourenleiter: Stephan Busam
 
Sonntag, 7. September 2025:
Radtour zu den SoLaVie-Feldern in Altenheim
Es finden 2 Radtouren nach Altenheim zu den SoLaVie-
Feldern statt, von Offenburg und von Lahr aus. Heute ist 
"Offene Gartentür". Um 14:00 Uhr werden wir von den Mit-
arbeitern der solidarischen Landwirtschaft zu einer Acker-
führung erwartet. Es werden die verschiedenen Salat- und 
Gemüsefelder und auch die Gewächshäuser besichtigt. 
Auch wird die ökologische und nachhaltige Bewirtschaf-
tung der Felder aufgezeigt.
Auf dem Gelände der SoLaVie-Felder ist ein Picknick vor-
gesehen. Gegen eine Spende werden kleine Köstlichkeiten 
und Getränke angeboten.
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KUNSTkommt setzt am Mittwoch 03. September 2025 
um 15 Uhr anlässlich der Ausstellung  "Sehnsucht"  die 
geführten Bildgespräche mit der Kunstexpertin Renate von 
Heimburg fort. Diese Veranstaltungsreihe mit Frau von H. 
erfreut sich großer Beliebtheit. Sie haben Gelegenheit, mit 
der Kunstexpertin Renate von Heimburg neue Perspekti-
ven auf das vielfältige Schaffen der Künstlerin zu gewinnen. 
Svenja Bohnert versteht es, die einzigartige Persönlichkeit 
von Kindern mit Acryl auf Leinwand festhalten. Die Porträts 
strahlen eine zeitlose Eleganz aus, die den Betrachter in 
eine Welt voller Freude und Träume entführt. 

Ihre Bilder sind wie ein Fenster zu einer Welt, in der die Zeit 
stillzustehen scheint und die Magie der Kindheit ewig währt. 
Manche Arrangements erinnern an Caspar David Friedrich 
– kein Zufall, war er doch für Svenja Bohnert ebenso wie 
der schottische Maler Peter Doig ein wichtiger Anker für 
die Entwicklung ihrer Bildstils. Würde ich mich nicht selbst 
auch gerne wieder in einer Wiese austoben? 

Erinnerungen an die eigene Kindheit werden geweckt, los 
geht’s! Ohne Scheu, mit kindlichem Elan scheint das Mäd-
chen auf dem Bild ein neues Abenteuer zu beschreiten, das 
Leben anzupacken. In einer Welt, die oft von Hektik und 
Stress geprägt ist, werden wir hier an die kostbaren Mo-
mente eines freudigen Augenblicks erinnert.

Die Ausstellung lässt eine unbeschwerte Kindheit wieder 
aufleben. Schöner kann man Sehnsucht kaum formulieren. 
Genießen Sie die Veranstaltung ohne Voranmeldung bei 
freiem Eintritt. Eine Vorschau auf die Ausstellung findet sich 
bei KUNSTkommt Online KUNSTkommt 
(seniorenbuero-offenburg.de)

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Pfarr- und Wallfahrtskirche

Offenburg-Weingarten

Freitag, 29. August Enthauptung Johannes des Täufers
18.30 Weingarten MESSFEIER  
  

Samstag, 30. August Vorabend des 22. Sonntages im Jah-
reskreis
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER am Vorabend

Sonntag, 31. August 22. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Weingarten MESSFEIER
11.00  OG - Hl. Kreuz MESSFEIER
19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER
 
Montag, 1. September
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER
 
Dienstag, 2. September
18.30 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER
 
Donnerstag, 4. September Gebetstag um geistliche Beru-
fungen
18.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER
 

Freitag, 5. September Heilige Mutter Teresa von Kalkutta/ 
Herz-Jesu-Freitag
18.30 Weingarten  MESSFEIER Wallfahrtsmes-

se mit eucharistischer Anbe-
tung

Samstag, 6. September Vorabend des 23. Sonntages im 
Jahreskreis
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER am Vorabend
18.00 Rammersweier   Ökumenischer Waldgot-

tesdienst auf dem Winzer-
hof Hurst Grundmattstra-
ße 13 der Pfarrei Herz Jesu 
Rammersweier und der ev. 
Johannes-Brenz-Gemeinde. 
Bei Regen findet der Got-
tesdienst in der Herz-Jesu-
Kirche statt

 
Sonntag, 7. September 23. Sonntag im Jahreskreis
11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER
19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER
 

Johannes-Brenz-Gemeinde

Offenburg-Rammersweier

SONNTAG, 31.08.
Gottesdienste jeweils um 10:00 Uhr:
• Auferstehung (Pfrin. K. Bessler-Koch)
• Christus (Präd. T. Schulz)
• Erlöser (Pfrin. J. Wellhöner)
• Stadtkirche (Präd. I. Meiler-Taubmann)
KEIN Gottesdienst in Johannes-Brenz.

SAMSTAG, 06.09.
18:00 Uhr   ökum. Waldgottesdienst ABER NICHT auf der 

Kreuzebene!
  Der Gottesdienst mit dem Posaunenchor Of-

fenburg findet auf dem Winzerhof Meinrad 
Hurst, Grundmattstraße 13, 77654 Offenburg-
Rammersweier statt. 

 (Pfr. D. Ahrnke + Dekan M. Bürkle)

SONNTAG, 14.09.
Gottesdienste jeweils um 10:00 Uhr:
•  Auferstehung (Pfrin. E. Ahrnke): Gemeinsamer Gottes-

dienst mit dem Paul-GerhardtHaus in der Auferstehungs-
kirche; Einführung der Pfarramtssekretärin Sandra Meier.

•  Christus (Präd. I. Meiler-Taubmann) mit anschl. Kirchen-
kaffee.

• Erlöser (Pfr. i.R. P. Scherhans)
•  Stadtkirche (Pfr. Kühlewein-Roloff) mit Abendmahl, an-

schl. Angebot zur Einzelsegnung.
KEIN Gottesdienst in Johannes-Brenz.

FREITAG, 19.09.
15:00 Uhr   ökum. Einschulungsgottesdienst für alle 

Erstklässler*innen mit ihren Familien. 
 (Pfrin. E. Ahrnke)

SONNTAG, 21.09.
10:00 Uhr   Gottesdienst (Pfrin. K. Bessler-Koch)

DIENSTAG, 23.09.
19:30 Uhr   Taizégebet mit Bruno Litterst
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FREITAG, 26.09.
19:30 Uhr   GinF (Gottesdienst in neuer Forml) 
 (Pfr. D. Ahrnke + Team).

SONNTAG, 28.09.
Gottesdienste jeweils um 10:00 Uhr:
• Auferstehung mit Taufe (Pfrin. E. Ahrnke)
•  Stadtkirche Erntedankgottesdienst mit Abendmahl für 

Klein und Groß mit Pfadfindern und Kinderkantorei / KMD 
Fünfgeld; anschl. gemeinsames Mittagessen (Pfr. Kühle-
weinRoloff).

KEIN Gottesdienst in Johannes-Brenz.

Alle Informationen ganz aktuell unter: 
www.brenz-og.de 
Unser Kanal ist erreichbar unter:
https://www.youtube.com/channel/
UCFfcZCDlEcVVSmzgyM7-Fsg

Privat
Anzeigen

Suche
Doppelgarage oder Remise

zum Einlagern von Gegenständen.
0179 748 0280 · post@piorahner.de

Berufstätige Frau, 60 Jahre, ruhig,
ordentlich, Nichtraucher,

sucht 2-Zimmer-Wohnung, ca. 55 – 65 m²,
in Zell-Weierbach/Oststadt zu mieten.

Telefon: 0151 43262581

Barrierefrei zugängliche möblierte Einliegerwohnung
(ca. 47 m²) mit Terrassenplatz, Schlafzimmer,

Badezimmer, Küche, Wohn-/Esszimmer ab 1.10.25
für ca. 800 € (WM) zu vermieten, E-Laden möglich.

kieferdurbach@web.de

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr

finanzielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder
einfach mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf

sichern Sie sich Kapital, ohne ausziehen zu müssen!
• Komplettverkauf statt Teilverkauf? Wir zeigen
Ihnen beide Wege – klar und verständlich

• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0171-853 3270; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

Immobilien

Wir schützen die Natur, mach doch auch mit!
Weitere Infos und Kontakt:
bund-ortenau@bund.net

Fo
to
:P
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el
io

Wasser ist Leben
Sparen, schützen, bewahren!

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Die Moser GmbH Industrieelektronik plant und baut
seit mehr als 30 Jahren elektronische Steuerungen für

Maschinen und Anlagen.

Für unsere Montage suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Elektroniker / Elektrotechniker (m/w/d)
in Vollzeit für den Schaltschrankbau

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
• den Aufbau von Schaltschränken
• die elektrische Installation von Maschinen und Anlagen
• die Durchführung von Messungen nach DGUV
• Störungsbeseitigungen diverser Maschinen und Anlagen

Sie zeichnen sich aus durch:
•  eine abgeschlossene Ausbildung zum Elektroniker, Mechatroniker 

oder einem artverwandten Beruf
• eine selbständige und strukturierte Arbeitsweise
• Flexibilität und Zuverlässigkeit
• wirtschaftliches Denken und Handeln

Unser Angebot:
•  interessante und verantwortungsvolle Tätigkeiten mit vielfältigen 

und abwechslungsreichen Aufgaben
• flexible Arbeitszeiten
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung. Wir freuen uns darauf.
Moser GmbH Industrieelektronik │ Bolzhurststraße 75b 
77731 Willstä4-Legelshurst │ E-Mail: thomas.peter@moser-gmbh.de 
www.moser-gmbh.de

Teilzeittätigkeit / Minijob / Büromanagement m/w/d
in Durbach

Wir sind ein Büro für soziale Dienstleistungen und stehen in engem
Kontakt mit Amtsgerichten, Landratsämtern, Krankenkassen und
weiteren Versorgungsinstitutionen.
Wir bieten ein angenehmes Arbeitsumfeld in einem netten Team
mit maximal flexibler Arbeitszeitgestaltung.
Wir erwarten sehr gute Word-/Excel-Kenntnisse, eine selbst-
ständige Arbeitsweise sowie Teamgeist und Flexibilität.
Diktaterfahrung von Vorteil.
Die Grundlage des Arbeitsverhältnisses kann sowohl auf Minijob-
Basis als auch auf Teilzeit erfolgen.
Gewünschter Tätigkeitsbeginn: ab sofort oder nach Vereinbarung.
Dieses Angebot bietet für Wiedereinsteiger*innen (familien-
freundlich), Mütter mit Kindern oder Rentner*innen aufgrund
der Flexibilität eine interessante Chance.
Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Bewerbungsunterlagen an

info@c-hurrle.de
Auf ein förmliches Bewerbungsschreiben kann verzichtet werden.

www.schutterwald.de/karriere
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft von Schutterwald!

Machen SIE den Unterschied aus?
Engagiert vor Ort

Kinder– und Jugendarbeit/
Gemeinwesenarbeit (m/w/d)

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Handwerklich begabten
Rentner (m/w/d)

auf 530 Euro Basis gesucht

Weingartenstr. 121, 77654 Offenburg
Kontaktaufnahme unter:

raphael@rottenecker-gmbh.de

Stellenmarkt
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Heilmethoden

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir schützen die Natur,
mach doch auch mit!

Wasser ist Leben
Sparen, schützen, bewahren!

Weitere Infos und Kontakt:
bund-ortenau@bund.net
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Foto: Maridav/stock.adobe.comFoto: Maridav/stock.adobe.com

E-Paper lesen, 
150 € geschenkt.*

Foto: Maridav/stock.adobe.com

Profi tieren Sie von attraktiven Preis-
vorteilen mit der digitalen Heimatzeitung!
Die Abo-Laufzeit beträgt mindestens 24 Monate

Jetzt Sommer-Paket bestellen für nur 33,90 € monatlich

Bitte beachten Sie:
*Die Mindest-Abo-Laufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis 
und kann zum 15. eines Monats gekündigt werden. Abostart wählbar zwischen 1. 9. und 30. 9. 2025. Angebot gültig bis 31. 8. 2025. 
Preise: Stand 1. 1.2025.

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/sommer2025

Ihr Sommer-Plus:
150 €
Bargeld-
prämie*
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GUTSCHEIN 

für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

Elvira Haber

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Ihre Immobilie ist gefragter  
als Sie ahnen.

Angebot 28.08. – 30.08.2025

Rinderbraten 100g 2,28 €

Hähnchenbrustfilet 100g 1,69 €

Käseknacker 100g 1,55 €

Haussalami 100g 2,70 €

Talstraße 2 ∙ 77770 Durbach ∙ Tel. 07 81 / 4 23 46

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

W
ild

!

Lendchen mit Pfifferlingen
Sauerbraten
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
 5. 9. Bad zum Wohlfühlen Anzeigenschluss,   1. 9. 12 Uhr

12. 9. Gut sehen & hören Anzeigenschluss,   8. 9. 12 Uhr

19. 9. Hofläden & Straußwirtschaften Anzeigenschluss,  15. 9. 12 Uhr

19. 9. Herbstgarten Anzeigenschluss,  15. 9. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de

Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!


